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LVorweggenommen in ein Haus aus Licht und Liebe

In meiner Heimatkirche im ostfriesischen Engerhafe reihen sich die Gräber um die alte spät-
romanische Kirche. Und auch in der Kirche selbst sind noch einige Grabstellen. Tote und 
Lebende ganz nah beieinander. Die Lebenden kommen, singen, beten und hören Gottes 
Wort in der Gegenwart der Toten. Wir tun es im Vertrauen auf den Gott der nahe ist und alles 
umfasst. Doch nicht nur in den alten Kirchen tun wir es. Auch in der Pauluskirche in Aurich /
Ostfriesland, in der ich später arbeitete, war dies Wissen gegenwärtig. In der Kirche hingen 
dreihundertdreissig Schwarz-Weiss-Portraits von Gemeindegliedern, Gästen und Besuchern 
dieser Gemeinde. Sie wurden anlässlich eines Jubiläums aufgehängt. Sie machten deutlich, 
dass der eigentliche Schatz jeder Gemeinde die Menschen sind. Einige von den Porträtierten 
stellten irgendwann auch Verstorbene dar. Ich wurde oft gefragt, ob wir deshalb nicht die Bil-
der wieder entfernen sollten. «Das können wir tun,» habe ich gesagt, «aber dann müssen wir 
auch sofort aufhören, im Glaubensbekenntnis von der ‹Gemeinschaft der Heiligen› zu spre-
chen». Tote und Lebende gehören zusammen. Wir sind alle umschlossen von der Zuwendung 
Gottes. Auch in meiner neuen Gemeinde in St. Antoni sind Friedhof und Kirche nahe beieinan-
der. Das finde ich sehr schön. Dass die Nähe und Gemeinschaft zwischen Lebenden und Toten 
nicht zerrissen wird. Verbunden in der Hoffnung. Umschlossen von Gottes Zuwendung. Jeder 
Gottesdienst ist eine Erinnerung an diese Nähe. Unsere orthodoxen Geschwister feiern jeden 
Gottesdienst in dem Vertrauen, schon mittendrin zu sein in Gottes Stadt des Lebens: Gesänge 
wie Freudenlaute, sinnliche Eindrücke von Farben und Gerüchen, nahrhafte Worte, tröstliche 
Gemeinschaft. Wo wir spüren, wie nahe Gottes Stadt uns in jedem Augenblick schon ist, da 
sind wir «vorweggenommen in ein Haus aus Licht» (Marie Luise Kaschnitz).

Um uns daran zu erinnern, kommen wir im November in den Gottesdiensten am Ewigkeits-
sonntag in unseren Gemeinden zusammen. Gottes Stadt ist uns nah. Viel näher, als wir oft 
meinen. «Nur Himmel umgibt uns, schaumiger Regen / Kälte / wird nicht mehr sein.», schreibt 
Sarah Kirsch in einem Gedicht. Das ist der Ort, auf den wir zugehen. Unsere Toten sind dort 
schon angekommen. Sie sind uns schon vorausgegangen. Aber wir beide, Lebende und Tote 
sind umfangen von Gottes Zuwendung und Nähe. Jetzt und in Ewigkeit.

Pfarrer Uwe Tatjes, St. Antoni
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
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Agenda November 2024

03.11. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

am Reformationssonntag, Predigt und Liturgie 
von Pfr. Michael Roth

10.11. Kultur in der 
Kiurche

Sonntag
10.00 Uhr

Matinée: Bossa Nova, Kollekte

10.11. Taizé-Andacht Sonntag 
19.00 Uhr

Taizé-Liturgie mit Gesang, Gebet

13.11. Schatzkiste Mittwoch
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in 
Begleitung ihrer Eltern und Grosseltern

13.11. Gottesdienst Mittwoch
16.30 Uhr

im Pflegeheim Wolfacker, Musik: Martha Berner
Predigt und Liturgie von Sabine Handrick

14.11. Senioren-
nachmittag

Donnerstag 
13.45 Uhr

in der Arche Bösingen,
Thema: Netzwerk Sense

15. / 16.11. Kids Night Freitag
17.30 Uhr

für SchülerInnen der 5H – 8H, 
Thema: «Engel oder Bengel?»

24.11. Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag

Sonntag
10.00 Uhr

mit Gedenken an die Verstorbenen des letzten 
Kir-chenjahres, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick, Mitwirkung: Singkreis

27.11 Kirchgemeinde-
versammlung

Mittwoch
19.30 Uhr

Einzelheiten auf S. 8
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

29.11. Kultur in der
Kirche

Freitag
20.00 Uhr

aGsang, «in U-Haft»,  
a capella mit Augenzwinkern,
Abendkasse CHF 25.00

01.12. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

mit Taufe, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick
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Verein Netzwerk Sense
Beatrix Tschannen (Koordinatorin) und Clau-
dia Roth (Mitarbeiterin) erzählen über die 
Arbeit des Netzwerks und von einigen ihren 
Erlebnissen bei ihrer Tätigkeit.
Musikalische Gestaltung: Terry Loosli
Am Ende wie immer Kaffee und Züpfe. 

Donnerstag, 14. November 2025, 13.45 Uhr
Arche Bösingen

Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 29. November 2023, 19.30 Uhr

Traktandenliste
1. Begrüssung / Besinnung
2.  Protokoll der ordentlichen Kirchgemeinde- 

versammlung vom 1. Mai 2024
3. Budget 2025
 a)  Beitragssatz für Mission und 

Entwicklungszusammenarbeit
 b)  Budget 2025
4.  Gesamterneuerungswahlen Kirch-

gemeinderat 2025 – 2028
5.  Gesamterneuerungswahlen Rechnungs-

prüfungskommission 2025 – 2028
6. Wahl Synodale 
7. Kurzberichte
 a) aus der Synode
 b) aus dem Kirchgemeinderat
8. Verschiedenes

Protokoll und Budget 2025 können im Sekre-
tariat über Tel. 026 493 55 85 angefordert 
werden. Sie liegen auch in der Kirche auf 
und sind auf www.refdue.ch publiziert. Alle 
Gemeindeglieder ab dem 16. Altersjahr sind 
zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Offenes Singen – offenes!Proben!

Auch dieses Jahr will der Singkreis Düdingen 
zusammen mit dem Flötenensemble Nerro 
Rosso in der Adventszeit ein Offenes Singen 
durchführen. Dabei haben wir an eine andere 
Durchführungsvariante gedacht:

Warum sollen immer wir euch sagen, was 
ihr zu singen habt? Kehren wir es doch um 
und IHR sagt uns, was ihr singen möchtet! 
Wir laden euch deshalb alle herzlich ein, uns 
euer Wunschlied mitzuteilen. Schickt doch 
bitte diesen Wunsch bis zum 11. November an 
Doris Antener (antenerdoris@hotmail.com). 
Wir werden dann die Noten besorgen und uns 
entsprechend vorbereiten. Oder noch besser: 
wir machen eine OFFENE PROBE!! – So könnt 
ihr diese Lieder selber üben und kriegt einen 
kleinen Einblick in unser Probeleben. Diese 
Offene Probe ist vorgesehen für Dienstag 
26. November um 19.45 Uhr. Das Offene 
Singen selbst ist am Dienstag 3. Dezember 
um 19.30 Uhr, wo wir dann bei Tee und Züpfe 
eure Singkünste feiern werden.

Ökumenische Gespräche 
über!Gott und die Welt

«Du bist Petrus, und auf die-
sem Felsen werde ich meine 
Kirche bauen, und die Mächte 

der Unterwelt werden sie nicht überwälti-
gen» (Matthäus 16,18). Die Interpretation 
dieser Aussage Jesu im Matthäusevangelium 
ist ein Zankapfel in der katholischen und 
reformierten Kirchengeschichte. Ein abso-
lutistisches Papsttum wurde damit ebenso 
legitimiert wie schreckliche Kriege.

Wie können wir heute diese Bibelstelle ange-
messen verstehen und ihr in ihrem geschicht-
lichen Zusammenhang gerecht werden?

Diesen Fragen möchten wir gemeinsam 
nachgehen und darüber zwanglos ins 
Gespräch kommen. Und so freuen wir uns 
einmal mehr auf einen bereichernden Abend, 
zu dem alle Interessierten herzlich eingela-
den sind.

Der Gesprächsabend findet statt am Don-
nerstag, 28. November um 19.30 Uhr im 
Begegnungszentrum Düdingen.
Leitung: Dr. Christoph Riedo 
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Matinée: Bossa Nova

Vincent Levantino & Friends, das sind Claude 
Schneider (g), Raphael Nick (dr), Pierre-André 
Dougoud (b) und Vincent Levantino (v). Sie 
bestreiten mit dem Programm «Vincent goes 
Bossa» den Start in die 25. Saison von Kultur 
in der Kirche in Düdingen, traditionsgemäss 
mit einer Matinée am Kilbi-Sonntag. 

Inspiriert von einer Reise nach Brasilien ist ein 
Projekt entstanden mit den schönsten Bossa 
Nova-Melodien. Dazu hat sich  Levantino mit 
ebenso erfahrenen wie kompetenten Musi-
kern zusammengetan. Er verblüfft mit seiner 
modulablen und warmen Stimme, die wie 
von selbst mit den Klangfarben des Bossa 
Nova verschmilzt.
Kilbi-Sonntag, 10. November 2024,
10.00!Uhr, Kollekte
Reservation: kulturinderkirche.ch

aGsang: «in U-Haft», 
Acapella mit Augenzwinkern

Plötzlich finden sich die fünf unbescholtenen 
Bürger in U-Haft wieder. Dort besingen sie 
lauthals ihre Unschuld, schmieden Pläne für 
die verrücktesten Ausbruchsversuche und 
setzen sich für die Legalisierung von Acapella 
ein! Doch aufgepasst: 
Die Wahrheit kommt nach und nach ans Licht.

Die fünf aGsänger mit jahrelanger Acapella-
Erfahrung setzen mit ihrem Repertoire raf-
finierter Eigenkompositionen und selbst 
arrangierter Lieder einen Akzent in der 
schweizerischen Vocalpopszene. Sie singen 
«unplugged», CO

2
 neutral, direkt mit der 

eigenen Stimme, also ohne Strom, Verstär-
ker und Mikrophone.

Benedikt Jutzet (tenor), Roland Schuler 
(tenor), Guido Philipona (bariton), Dominicq 
Riedo (bass), Franz Vonlanthen (megabass)
 
Freitag, 29. November 2024, 20.00 Uhr, 
Abendkasse CHF 25.–
Reservation: kulturinderkirche.ch
Künstlerlink: agsang.ch

Kirchliche Begleitung während 
der Orientierungsschulzeit

Die reformierten Jugendlichen der 9H beka-
men beim Erntedankgottesdienst (s. o. 
«DANKBAR») ihre persönliche Bibel über-
reicht, die sie durch ihre Konfirmandenzeit 
begleiten soll. Es war der Auftakt zur Vorbe-
reitung auf die Konfirmation. Während drei 
Jahren absolvieren sie Praktika in der Kirchge-
meinde und besuchen Wahlkurse. So erleben 
sie neben dem Religionsunterricht verschie-
dene Bereiche, wo der Glauben wirksam ist. 
Ende September fuhren die Schülerinnen 
und Schüler der 11 H in ein spannendes Lager: 
«LOVE & RESPECT». Auch das schlechte Wet-
ter konnte ihre gute Laune nicht bremsen.
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Medienmitteilung der ERKF vom 23. September 2024 
Synode vom 17.9.2024

Die Synode der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Freiburg (ERKF) vom 
17. September 2024 hat an ihrer letzten Sitzung in Grangeneuve die Ordination ins 
Pfarramt von Johanna Bernhard aus Düdingen, Vikarin in der Kirchgemeinde Cordast, 
beschlossen und Pfarrerin Susanne Gloor, Kerzers, und Pfarrer Patric Reusser-Gerber, 
Estavayer-le-Lac, feierlich in den Freiburger Kirchendienst aufgenommen. Pfarrer 
Reusser ist zudem für die Reformierte Seelsorgen in der Freiburger Strafanstalt am 
Standort Bellechasse und im Bundesasylzentrum Guglera tätig. Diese Aufnahmen und 
die am 5. Oktober 2024 in Murten stattfindende Ordination von Frau Bernhard belegen 
die Dynamik und die Vielfalt des religiösen Lebens im Kanton Freiburg. 

Im Hinblick auf ihre bevorstehende Gesprächssynode setzte sich das reformierte 
Freiburger Kirchenparlament mit dem Wandel und der «Kirche von morgen» sowie 
von «Digitalität und Kirche» auseinander. Pfarrerin und Social-Media-Fachfrau PD 
Dr.  theol. Sabrina Müller von der Universität Bonn setzte die Anwesenden in ihrem 
online übertragenen Vortrag mit einem neuen Verständnis von Religion im Rahmen der 
Digitalisierung auseinander. Sie ging auf die aktuellen gesellschaftlichen Megatrends 
ein, die durch ein abnehmendes Interesse an der religiösen Institution, an Hierarchien, 
Konfessionalität und ihren kirchlichen Manifestationen und eine zunehmende Bedeu-
tung individueller Spiritualität und eines privaten Verständnisses von Religion geprägt 
sind.

Die Menschen wollen über ihre religiösen Erfahrungen selbst bestimmen, sich an 
 Kirche beteiligen, statt nur eine Dienstleistung zu beziehen. Die Strukturen müssten 
sich diesem Wandel anpassen. Digitalisierung befördere diese und andere Trends, man 
sehe sich heute Auftritte von Kirchen-Influencer an. 

Die Verantwortlichen sind aufgefordert, gegen festgefahrene Bilder der Kirche anzu-
kämpfen und zu Innovationen anzuregen. Die Referentin sprach sich für eine «gelebte 
Theologie, die im Alltag real wird» aus, für eine Kirche die Erfahrungsräume öffnet, 
ganz nach dem traditionellen reformierten Motto einer ecclesia semper reformanda. 

In ihrer Rede betonte die zweite Gastrednerin der Synode, Vizepräsidentin des Syno-
dalrats der reformierten Waadtländer Kirche, Frau Anne Abruzzi, die Aufgabe der 
 Kirche, Gemeinschaft und Verbundenheit zu schaffen. In der Westschweiz wie auch auf 
nationaler Ebene liefen viele gemeinsame Projekte auf vielen Stufen. «Sie sind wichtig, 
um gemeinsame Ziele zu erreichen.»

Synode 17.9.2024

Mehr Informationen sind abrufbar unter: 
https://www.ref-fr.ch/pressecommunique-kantonalkirche 
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Eröffnung Figurenausstellung
Mittwoch, 4. Dezember 2024, 18.00 Uhr
«Die Heimreise der Drei Weisen aus dem Morgenland»

 

Im Anschluss offeriert die Kirchgemeinde Bösingen ein Apéro.

Zum krönenden Abschluss erfolgt um 19.30 Uhr ein Konzert 
des Gospel- und Rockchors «Tabasso».
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TÖffnungszeiten Figurenausstellung

So, 1. Dezember, Eröffnung Adventsfenster, Arche geschlossen

Mi, 4. Dezember, ab 18.00 – 21.30 Uhr

Do, 5. Dezember, 08.30 – 20.30 Uhr

Fr, 6., 13. und 20. Dezember, 08.00 – 20.00 Uhr

Sa, 7., 14. und 21.Dezember, 08.00 – 17.00 Uhr

So, 8. und 15. Dezember, 08.00 – 17.00 Uhr / während Gottesdienst geschlossen

Mi, 11. Dezember, 14.00 – 17.00 Uhr

Di, 17. Dezember, 08.00 – 20.00 Uhr

Mi, 18. Dezember, 14.00 – 17.00 Uhr

Do, 19. Dezember, 08.00 – 20.00 Uhr

So, 22. Dezember, 14.00 – 17.00 Uhr

Di, 24. und  31. Dezember, 14.00 – 16.30 Uhr

Do, 26. Dezember, 14.00 – 17.00 Uhr / Geschichte wird vorgetragen von Ruth Erne

 

OFFENES SINGEN IM ADVENT 

DIENSTAG, 3. DEZEMBER 2024, 19.30 UHR 
REFORMIERTES  ZENTRUM  DÜDINGEN 
 

FREUNDLICH LADEN EIN                        SINGKREIS DÜDINGEN 
       FLÖTENENSEMBLE NEROROSSO 
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Sigristin / Sigrist

Wir sind eine aktive Kirchgemeinde im Kanton Freiburg. Zur Ergänzung des Teams 
suchen wir eine Sigristin oder einen Sigristen per 1. Januar 2025.
Sie bereiten die Kirche vor für Gottesdienste, Konzerte, kirchliche Feiern, Bestattungen 
und helfen bei der Durchführung rund um die Apéros mit. 
Sie übernehmen die technische Betreuung der Anlässe. Das Arbeitspensum beträgt 
ca. 10 % (auf Stundenlohnbasis). Sie übernehmen die Hälfte der Amtswochen pro Jahr 
und ca. zwei Gottesdienste (Sonntage) pro Monat.

Sie
• sind dem christlichen Glauben nah
• sind flexibel

Bei uns erwartet Sie
• eine lebendige Kirchgemeinde
• motivierte, freiwillige Mitarbeiter 
• eine gute Infrastruktur

Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:
Reformierte Kirchgemeinde, Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt oder 
refkg.flamatt@bluewin.ch
Auskünfte unter 079 704 64 62

Mehr Informationen zu unserer Kirchgemeinde unter: www.wfue.ch

Einladung zum ref. Gottesdienst 
PH Sonnmatt Schmitten
14. November, 10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Musik: Sabine Koller, Piano

Einladung zum ref. Gottesdienst 
Spitalkapelle Tafers
17. November, 9.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn Elsbeth von Känel
Musik: Jodelgrüppli «Quer Beet»
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Sachspendensammlung 

Für die BewohnerInnen der Guglera,
am Samstag, 30. November 9.00 – 11.30 Uhr 

Das Bundesasylzentrum «Guglera» in Giffers beherbergt Personen, die sich im Asylver-
fahren befinden. 
Es sind Frauen, Männer, Kinder, es sind Einzelpersonen wie Familien. Sie haben einen 
langen Weg hinter sich, und sie haben einen langen Weg vor sich. Seit der Eröffnung 
des Zentrums engagiert sich der Verein «Flüchtlinge Willkommen im Sensebezirk», um 
Begegnungen und gemeinsame Erlebnisse zu ermöglichen. Was mit dem wöchentli-
chen «Café Guglera» begann hat sich die letzten zwei Jahre zu Kinderateliers am Nach-
mittag im Wechsel mit den Abendspaziergängen, bzw. -treffs entwickelt. Dieses Jahr 
kamen die monatlichen Kulturtreffs dazu. Über sprachliche Barrieren hinweg kommt 
es so zu Begegnungen beim Spielen drinnen oder draussen, beim Spazieren in der 
näheren Umgebung oder beim Mitsingen, Tanzen und Sport. 

Momentan leben viele Personen aus der ganzen Welt in der Guglera.
Die Bewohner des Zentrums sind froh um saubere Sachspenden wie Frauen- und 
Männerkleider, Winterkleider, Jacken, Unterwäsche, Socken und Schuhe. Auch Kinder-
kleider, Spiel- und Malsachen, Papier, Bücher in englisch, französisch, italienisch und 
anderen Sprachen sind sehr willkommen. Auch Koffer, Rucksäcke und Kinderwagen 
sind gesucht. 

Wo kann ich die Sachspenden abgeben?
In Schmitten
Am Samstag, 30. November, können Sie Sachspenden zwischen 9.00 – 11.30 Uhr ins 
Jungwachthüttli / Missionsgruppenhaus bringen. Dieses liegt an der Gwattstrasse 3b, 
in Schmitten. (Neben dem Pfarrhaus.)

Gerne nehmen wir diese entgegen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

C
H

R
O

N
IK

 /
 S

A
C

H
S

P
E

N
D

E
N

S
A

M
M

L
U

N
GChronik der fünf Kirchgemeinden

Abdankungen

13. September
Ursula Wyniger-Vöge, geboren 1943, wohn-
haft gewesen in Brünisried

26. September
Vera Egli-Krzeslack, geboren 1932, wohn-
haft gewesen in Oberschrot, bestattet in 
Weissenstein / Rechthalten

11. Oktober
Beat Erwin Salzmann, geboren 1956, wohn-
haft gewesen in Wünnewil
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Uwe Tatjes
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
uwe.tatjes@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon  026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon 079 741 97 06 (mit Combox)
sonst 044 932 52 66 (ohne Combox)
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